
XI.

Von der Geographie
oder

Erdbeschreibung.
Die Erde ist des HERRN, und was darinnen ist;

der Erdboden, und was darauf wohnet. Pf. 24,1.

Dir, unserm GOtt, ist niemand gleich,
Im Himmel und auf Erden.
Du bist der Höchste, und Dein Reich
Kann nie begriffen werden.
Unendlich ist die Majestät,
Die über alle Dich erhöht,
Die Krön und Zepter tragen.

Wohl uns! daß Du das Regiment,
GOtt, über Alles führest.
Und wohl dem, der den Zweck erkennt,
Dazu Du uns regierest!
Ich, Dein geringster Unterthan,
HERR, bethe Dich in Demuth an.
O, sieh auf mich in Gnaden!

Geographie ist eine gründliche Nachricht
und Beschr et bung des bekannten Erdbodens,
nach feiner natürlichen und bürgerlichen Beschaffenheit.

Die Landkarten sind zur Erlernung dieser, beson¬
ders für die Jugend, so angenehmen und nützlichen Wis¬
senschaft, ein unentbehrliches Hülfsmittel. Sie sind Ab¬
risse und Darstellungen der Oberfläche der Erde
im Rleinen, und werden überhaupt in Land - und See.
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WaS ist die Geographie? —
Was für ein Hülfsmittel ist dazu unentbehrlich? — WaS sind
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